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Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, 
erfolgreiches und gesundes neues Jahr erfolgreiches und gesundes neues Jahr 

wünschen Ihnen Mandatare und Gemeindebedienstete 
der Marktgemeinde Lurnfeld, sowie Ihr Bürgermeister Gerald Preimel. 

Der Weihnachtsbaum vor dem VAZ wurde heuer von 
Frau Isabelle Strauss, ADEG Strauss gespendet. 

Herzlichen Dank dafür.
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Nachdem die letzten zwei Sommer von Einschränkungen geprägt 
waren, mussten wir heuer nicht auf die beliebten Vereinsfeste 
und das gemütliche Beisammensein verzichten. Das Dorffest, die 
Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehren Pusarnitz und Möll-
brücke, die Kirchtage sowie diverse Sportveranstaltungen waren 
allesamt gut besucht. Ich möchte mich hiermit herzlich bei den 
Veranstaltern bedanken, die das Vereins- und Gemeinschaftsleben 
nach den Pandemiezeiten wieder aufleben lassen.
Erfreulich ist auch, dass der Hochwasserschutz in Möllbrücke, 
mit einer Bausumme von circa fünf Millionen Euro, fertiggestellt 
werden konnte. Nun folgen noch die Verbauung des Gießbaches 
vom Friedhof bis zur Möll sowie eine Verbauung im Stoniggra-
ben, die für die Jahre 2023 bis 2024 geplant sind.
Neuerungen gibt es auch im Bereich der Feuerwehren. Das neue 
LFA 7,5 to für die Freiwillige Feuerwehr Göriach wurde bereits 
ausgeliefert. Kommendes Jahr wird es dazu ein großes Fest mit 
Fahrzeugsegnung geben. Die FF Pusarnitz wurde mit 57 neuen 
Einsatzhelmen ausgestattet und der neue Pick-Up mit Wechsel- 
aufbau der Firma Lohr für die FF Möllbrücke wird im Frühjahr 
2023 geliefert. Damit sind unsere Einsatzkräfte wieder bestens für 
den Ernstfall gerüstet.
Einen wichtigen Schritt in Richtung Blackout-Prävention haben 
wir mit dem Leuchtturm-Projekt bereits im Gemeinderat be-
schlossen. Im Katastrophenfall soll das Veranstaltungszentrum 
Möllbrücke ein Anlaufpunkt (Leuchtturm) für Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde sein. Dafür wurde ein 70 kVA Notstromag-
gregat angekauft, welches auch im Frühjahr 2023 geliefert wird. 
Genauere Details zu diesem umfangreichen Projekt erhalten Sie 
in der kommenden Ausgabe unserer Gemeindezeitung „Lurnfeld 
aktuell“.
Ebenfalls neu ist die 30er-Zone im Ortsgebiet von Möllbrücke un-
ter Beachtung der Rechts-Regel. Davon ausgenommen sind die 
B106 (Mölltalstraße) und die L14 (Sachsenburger Landesstraße). 
Ich bitte Sie, dies in Zukunft zu berücksichtigen.
Gemeinsam mit Kelag-Connect, als verlässlichen regionalen Part-
ner, bringen wir Glasfaser in unsere Gemeinde. Aktuell prüft die 
Kelag das Interesse der GemeindebürgerInnen. Ab einer Beteili-
gungsrate von 40 % der Haushalte bis 31.03.2023 kann mit den 

Ausbauarbeiten begonnen werden. Um Sie über dieses Angebot 
zu informieren und zu beraten, werden Sie in der nächsten Zeit 
Besuch von einem Mitarbeiter der Kelag-Connect bekommen. Ich 
sehe dem Glasfaser-Ausbau mit Freude entgegen. Wir brauchen 
Glasfaser! Wer die letzten zwei Jahre reflektiert, weiß, dass das 
Wirtschafts- und Privatleben ohne eine leistungsfähige Glasfa-
serinfrastruktur an Qualität einbüßen. Gerade in ländlichen Regi-
onen trifft uns das mehr als in anderen Gegenden.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine schöne und besinn-
liche Adventzeit, ein gemütliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Familien und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Möge 2023 ein 
gutes Jahr werden!
Ihr Bürgermeister Gerald Preimel

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Marktgemeinde Lurnfeld, 9813 Möllbrücke,  
Tel. 04769/2211, Fax: 04769/2211-10, lurnfeld@ktn.gde.at, www.lurnfeld.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Gerald Preimel,  
gerald.preimel@ktn.gde.at.
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach, Tel.: 04242/307 95, 
E-Mail: office@santicum-medien.at

■	Sprechstunden
Bürgermeister Gerald Preimel: Dienstag, 8:00 -10:30 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Vzbgm. Siegfried Mohl: Dienstag, 9:00 -10:30 Uhr und nach 
tel. Vereinbarung
Vzbgm. Bernhard Haslacher: Dienstag nach tel. Vereinbarung
Dorfservice, Manuela Ribič-Ullreich: 
im Gemeindeamt: Mittwoch, 8:00 bis 10:00 Uhr
im Vereinsraum in Pusarnitz: Mittwoch, 10:30 bis 12:00 Uhr
Notariat Mag. Dr. Trampitsch: Am 10.01.2023 von 8:30 bis 
9:30 Uhr und ab Feber jeden ersten Dienstag im Monat von 
8:30 bis 9:30 Uhr im Gemeindeamt Lurnfeld.

■	Stellenausschreibung
Für die Sommersaison 2023 vergeben wir ab Juni/Juli 
wieder eine Ferialpraktikumsstelle im Tourismusbüro 
Lurnfeld.
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens Ende Jänner 
an die Marktgemeinde Lurnfeld, Mag.a Jutta Gröppel, 
Hauptstraße 2, 9813 Möllbrücke oder per email an: 
jutta.groeppel@ktn.gde.at oder lurnfeld@ktn.gde.at. 

■	NEUVERPACHTUNG - Badbuffet
Ab Mai 2023 wird das Buffet im Erlebnisbad 
Möllbrücke neu verpachtet. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an die Marktgemeinde Lurnfeld, Mag.a Jutta 
Gröppel, Hauptstraße 2, 9813 Möllbrücke oder per email 
an:  jutta.groeppel@ktn.gde.at oder lurnfeld@ktn.gde.at.

IHR REGIONALER MIELE KUNDENDIENST IN KÄRNTEN

Wir wünschen unseren Kunden

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden

gutes neues Jahr!gutes neues Jahr!und ein 

■ �Liebe Lurnfelderinnen und Lurnfelder!
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■ �Liebe Lurnfelderinnen und Lurnfelder!
Das Jahr 2022 neigt sich lang-
sam dem Ende zu und es heißt 
Rückschau zu halten, was pas-
siert ist bzw. was im Jahr 2023 
Neues kommt.

Im Bereich der Kinderbetreu-
ung konnten alle planmäßigen 
Arbeiten abgeschlossen wer-
den und auch mit einer Summe 
von EUR 151.000,00 finanziert 
werden. Die Geldmittel konn-
ten durch 1/3 EU-Förderung, 
1/3 Landes- und 1/3 Eigenmit-

tel aufgebracht werden. Der Kindergarten und die KITA sind zu 
100% ausgelastet, derzeit werden ca. 89 Kinder im Alter von 
1 – 6 Jahren betreut. In der Gemeinderatssitzung vom 4. August 
2022 wurde einstimmig beschlossen, dass unser Kindergarten 
Pusarnitz inkl. KITA ab September 2022 von Montag bis Freitag 
Ganzjährig von 07:00 – 17:00 Uhr geöffnet ist (ausgenommen 
zwei Wochen vor Schulbeginn).

Im Bereich der Wasserversorgung konnte die Trink- und Lösch-
wasserversorgung in Göriach/West (siehe Bericht) ausgebaut 
und verbessert werden. Ebenso wurde die Löschwasserversor-
gung durch weitere drei neue Hydranten sichergestellt.

Der Bauabschnitt BA 07 (Zukunftsprojekt) Ringschluss Alten-
markt – Mitterbreiten sowie die Neuverlegung der Hauptleitung 
linksufrig der Möll konnte abgeschlossen werden, ebenso der 
Abbruch nicht mehr benötigter Wasserbehälter „Baierle“ und 
„Zagler“. Um die Druckverhältnisse besser regeln zu können, 
wurden einige Schieberschächte neu ausgestattet. Der Zusam-
menschluss mit der Wassergenossenschaft Lendorf wurde am 
18. November 2022 durchgeführt. 

Seit September findet der Seniorenclub im VAZ wieder wö-
chentlich, jeweils donnerstags von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
statt.  Frau Maria Graf freut sich über Ihren Besuch.

Ab Jänner 2023 erwartet uns eine Neuerung in der Müllentsor-
gung. Die blauen Container (Dosen, etc.) verschwinden von 
unseren Umweltinseln. Die Sammlung von Metall- und Alu-
verpackungen erfolgt ab Jänner ausschließlich mit dem „GEL-
BEN SACK“ -  siehe dazu den separaten Beitrag auf Seite 13. 
Es wird mit einem Sammelplus von ca. 20% gerechnet. Dies ist 
ein wichtiger Schritt für mehr Klimaschutz und zur Erreichung 
der EU-Recyclingziele, denn bis 2025 muss das Recycling von 
Kunststoffverpackungen in Österreich verdoppelt werden.

In Erinnerung rufen möchte ich Ihnen unsere Gemeindebiblio-
thek im Bildungszentrum Lurnfeld. Frau Martina Weiss und ihr 
engagiertes Team freuen sich, Sie mit Lesestoff über die Weih-
nachtsfeiertage oder länger einzudecken. 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 16:30 Uhr bis 
19:00 Uhr

Ich wünsche Ihnen 
frohe Festtage und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2023
Ihr Vizebürgermeister 
Siegfried Mohl

Liebe Kunden und Kundinnen, 
wir danken Ihnen für Ihr 

entgegengebrachtes Vertrauen!
Wir wünschen Ihnen frohe 

Weihnachten, Zeit zur 
Entspannung, Besinnung 
auf die wirklich wichtigen 

Dinge und viele Lichtblicke 
im kommenden Jahr.

Herzlichst 
Rudi & Marco Pichler

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

Tel.: +43 4769 / 23 61
Hauptstraße 18 ● A-9813 Möllbrücke

o�  ce@raummoden-pichler.at 
www.raummoden-pichler.at

Teppiche ● Parkettböden ● Bodenbeläge ● Holzstiegen nach Maß 
Polsterungen ● Auto-, Boots- & Campingpolsterungen ● Vorhänge ●

Karniesen ● Sonnenschutz ● Türen ● Innenmalerei
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■ �Geschätzte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

Verabschieden wir uns von einem 
ereignisreichen Jahr 2022. Trotz 
der schwierigen und unberechen-
baren Zeiten sei es politischer 
oder wirtschaftlicher Natur, kön-
nen wir seitens der Marktgemein-
de Lurnfeld zufrieden in das neue 
Jahr 2023 blicken. Ungeachtet der 
Energiekrise entwickelte sich die 
finanzielle Lage unserer Gemein-
de positiv, wodurch in den zwei-
ten Nachtragsvoranschlag einige 
notwendige Ausgaben aufgenom-

men werden konnten. Wichtige Ausgaben, die wiederum in 
den verschiedenen Referaten dringend benötigt werden. Die 
Kommunikation unter den Fraktionen über die Verteilung die-
ser Ausgaben spielt dabei eine große Rolle, umso mehr freut 
es mich, dass auch in diesem, zu Ende gehenden, Jahr die 
Zusammenarbeit in den Ausschüssen, im Gemeindevorstand, 
aber auch im Gemeinderat immer ehrlich und auf Augenhöhe 
stattfand. Mein besonderer Dank gilt unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in der Gemeinde, deren Kompetenz und Ein-
satz für einen erfolgreichen Abschluss unserer Vorhaben maß-
gebend ist. Begrüßen wir ein herausforderndes Jahr 2023 und 
stellen uns gemeinschaftlich den Aufgaben für unsere Bürge-
rinnen und Bürger in der Marktgemeinde Lurnfeld.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten und ein glückliches 
und gesundes Jahr 2023!

Ihr Vizebürgermeister Bernhard Haslacher

■ �Referat für Kultur- und Tourismus
Kultur
In Kooperation mit dem Kärntner Bildungswerk, vertre-
ten durch den Landesobmann DI Peter Fercher, durfte die 
Marktgemeinde Lurnfeld im Beisein von Vzbgm. Bernhard 
Haslacher zum festlichen Präsentationsabend des Projekts 
„Juwelen unserer Kulturlandschaften“ am Donnerstag, dem 
22. September 2022 im Veranstaltungszentrum von Möllbrü-
cke laden. Zahlreiche kulturinteressierte Besucher erfreuten 
sich einer informativen und lehrreichen Präsentation des 
Dokumentationsbandes durch die Verfasserin Frau Monika  
Gschwandner-Elkins und den Lesungen von Charles Elkins. 
Der Bildband über „Klein- und Flurdenkmäler der Marktge-
meinde Lurnfeld“ ist im Gemeindeamt käuflich zu erwerben.

Tourismus
Die Marktgemeinde Lurnfeld schließt sich dem Tourismus-
verband Mölltal an. Am 4. November 2022 wurde in einer 
Urabstimmung unter den tourismusabgabepflichtigen Unter-
nehmerInnen der Marktgemeinde Lurnfeld, dem Beitritt zum  
TVB Mölltal zugestimmt. Bestehend aus sieben Gemeinden 
vom Lurnfeld bis nach Stall werden nun die gemeinsamen fi-
nanziellen Mittel zur Koordination von Angeboten und gemein-
deübergreifenden Projekten bereitgestellt. Unterstützung kommt 
vom Land Kärnten mit EUR 20.000,00 je Gemeinde. Der Haupt-
sitz des neu gegründeten Verbandes ist in Obervellach.

Möllcamping und Erlebnisbad Möllbrücke
Ein durchaus erfreu-
liches Ergebnis konn-
ten wir in der heurigen 
Saison am Möllcam-
ping einfahren. Mit über 
7.000 Übernachtungen 
verzeichnen wir 2022 
ein Rekordergebnis. 
Das erwirtschaftete 
Geld wird in die Erneuerung und Instandhaltung unseres Cam-
pingplatzes investiert. Das Erlebnisbad konnte den Umsatz des 
vorigen Jahres halten. Für beide Anlagen wurde eine Tarifan-
passung aufgrund der Indexsteigerung der letzten sechs Jahre 
ab der Saison 2023 vorgenommen.

Spielplätze
Nach längerer Suche einer ge-
eigneten Örtlichkeit für einen 
Spielplatz in Pusarnitz bin ich 
dem Pfarrgemeinderat von Pus-
arnitz überaus dankbar, dass wir 
im Gespräch mit Herrn Adolf 
Pucher nun doch zu einer erfreu-
lichen Lösung gekommen sind. 
Im Pfarrhofgarten haben wir die Möglichkeit für die Kinder 
einen kleinen Spielplatz zu errichten. 

Foto vlnr: Vzbgm. Bernhard Haslacher, Monika Gschwand-
ner-Elkins, Landesobmann DI Peter Fercher, Charles Elkins.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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■ �Meine Glasfaser in Lurnfeld
Sie ist das Schnellste Medium der Welt und wird im Zuge 
der Digitalisierung zu einer Infrastruktur, die in ihrer Be-
deutung dem Strom-, Wasser- und Telefonnetz gleichkom-
mt: die Glasfaser. Gerade in den letzten Jahren ist u.a. durch 
Home-Office, Homeschooling, Smart Home oder Streaming 
der Bedarf an schneller Datenübertragung und stabiler Inter-
netverbindung enorm gestiegen: Schnelles Up- und Down-
loaden großer Datenmengen, parallellaufende Anwendungen, 
ruckelfreies Streamen von Filmen und Serien in HD, Videote-
lefonie ohne Unterbrechungen sowie störungsfreies Arbeiten 
im Home-Office – all das verlangt nach einer großen Band-
breite. Stetig wachsende Datenmengen bringen bereits jetzt ei-
nige Internetverbindungen an ihre Grenzen. Mit nahezu unbe-
grenzten Bandbreitenreserven ohne Leistungsschwankungen 
ist die Glasfaser die Technologie der Zukunft. Steigen auch 
Sie jetzt auf Glasfaser um und steigern Sie nebenbei den Wert 
Ihrer Immobilie um bis zu 8%. 

Glasfaser ist die Technologie, die wir jetzt benötigen.

Gemeinsam mit Kelag-Connect als verlässlicher und regio-
naler Ansprechpartner bringen wir Glasfaser in die Gemeinde 
Lurnfeld und in Ihr Zuhause, um damit maßgeblich zur Zu-
kunftssicherheit der ländlichen Regionen in Kärnten beizutra-
gen und Sie mit der ganzen Welt zu vernetzen.
Aktuell prüft Kelag-Connect das Interesse der Gemeindebürger- 
Innen – denn nur wenn sich genügend Haushalte und Betriebe 
in der Region für ultraschnelles Glasfaser-Internet entscheiden 
und bestellen, wird das Glasfaser-Netz in der Marktgemeinde 
Lurnfeld von Kelag-Connect ausgebaut.

Bei offenen Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter 
0463 525 1675 oder senden Sie eine E-Mail an 
glasfaseranschluss@kelag.at.

Der Bau des Glasfasernetzes erfolgt, wenn bis 31.03.2023  
40 % der Haushalte eine Bestellung aufgegeben haben. 
Ein Mitarbeiter der KELAG wird Sie in nächster Zeit persön-
lich zu Hause besuchen! 

*Voraussetzung: 24 Monate Bindung an einen Kelag-Connect 
Partner-Provider, Aktion gültig bis 31. März 2023

■ �Lurnfelder Landwirte spenden  
für Gegentaler Bauern

Das Schicksal der Gegendtaler Bauern ging auch an ihren 
Lurnfelder Berufskollegen nicht unberührt vorüber. Deshalb 
erklärten sich einige Landwirte bereit, Futtermittel in Form 
von Heu,- Stroh- und Silageballen zur Verfügung zu stellen.

Wir bedanken uns bei folgenden Landwirtfamilien: An-
ton Kleinfercher, Hannes Rainer, Georg Kohlmaier, Ger-
hard Fleischhacker, Georg Scheiflinger, Gerold Scheiflinger, 
Andreas Klammer, Klaus Pichler, Alexander Kohlmaier, Anton 
Kohlmaier, Erich Rainer, und Bernd Jahn.
Ein ganz besonders großes Dankeschön gilt Herrn Helmut Für-
stauer, der den Transport der gespendeten Futtermittel kosten-
los durchführte.
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Melden Sie sich bis zum 31. März 2023 zum Aktionspreis* 
von nur EUR 299,00 für Eigentümer und Mieter eines 
Hauses bzw. EUR 99,00 für Eigentümer und Mieter einer 
Wohnung an. 

Anmeldung und Informationen unter 
kelag.at/connect
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■ �Geburten  
Juli bis November 2022

Alexander Kohlmaier, Altenmarkt
Peter Michael Zauchner, Pusarnitz
Maximilian Jakob Wuggenig, Möllbrücke
Emilio Pichler, Altenmarkt
Ella Podesser, Pusarnitz
Laurenz Berger, Möllbrücke
Franz Bernd Sima, Göriach
Tristan Grillitsch, Möllbrücke

■ �Sterbefälle  
 Juli bis November 2022

Paula Hoi, Göriach
Josef Stranner, Stöcklern
Sigrid Korner, Steindorf
Theresia Klausner, Premersdorf
Franz Wolbart, Pusarnitz
Helmut Pflegerl, Möllbrücke
Anton Egger, Pattendorf
Michael Kreiner, Möllbrücke
Rudolf Schorn, Möllbrücke
Camilla Rainer, Pusarnitz
Rolanda Ebner, Möllbrücke

Laurenz Berger Tristan Grillitsch

■ Hochzeit
Lisa Marie Hänsler & Martin Stratznig

■ �Geschenktipp
Bücher als Geschenktipp 
in der Marktgemeinde 
Lurnfeld erhältlich !!!

Der Bildband „Seitenwei-
se Kostbarkeiten“ mit kleinen 
Geschichten aus einer großen 
Vergangenheit 
für nur EUR 20,00

„Juwelen unserer 
Kulturlandschaft“
Die Klein- und Flurdenkmäler 
der Marktgemeinde Lurnfeld
für nur EUR 10,00 



07

■ �Schneeräumung - Anrainerpflichten
Damit die Straßen im Ge-
meindegebiet auch bei 
winterlichen Verhältnissen 
gut befahrbar sind, trifft 
unser Team vom Wirt-
schaftshof rechtzeitig alle 
Vorbereitungen für den 
Winter: Die Einsatzfahr-
zeuge werden vorbereitet, 
Schneestangen gesetzt, Splittbehälter aufgefüllt und etliches 
mehr. Jeden Winter stehen die Außendienstmitarbeiter der 
Marktgemeinde Lurnfeld und die Schneeräumfahrzeuge des 
Maschinenringes vor der besonderen Herausforderung, die 
Sicherheit und Benutzbarkeit der Verkehrswege trotz jeder 
Menge Schnee aufrecht zu erhalten. Ein einwandfreier Win-
terdienst konnte dennoch bisher immer durchgeführt werden. 
Doch nicht nur die Mitarbeiter vom Wirtschaftshof sind für die 
Schneeräumung verantwortlich, auch HauseigentümerInnen 
und Hausverwaltung müssen in ihrem eigenen Interesse den 
Gehsteig räumen (lassen). Nach § 93 der Straßenverkehrsord-
nung sind die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten 
(also innerhalb der Ortstafel) verpflichtet, in der Zeit von 06:00 
bis 22:00 Uhr die dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege samt eventuellen Stiegen von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern sowie bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen. Dort, wo kein Gehsteig (Gehweg) besteht, ist der 
Straßenrand in einer Breite von einem Meter zu säubern und 
zu bestreuen. Diese Verpflichtungen gelten für unmittelbar an 
die Straße angrenzende Liegenschaftseigentümer aber auch für 

jene Anrainer, deren Liegenschaft nicht weiter als drei Meter 
vom Straßenrand entfernt ist. Leider fällt immer wieder auf, 
dass Grundstückseigentümer den Schnee aus ihren Hausein-
fahrten oder Grundstücken auf die Straße ablagern, oft auch 
noch, nachdem der Schneepflug bereits durchgefahren ist. 
Hiermit wird nochmals klargestellt, dass dies nicht zulässig ist!
Außerdem gilt zu beachten:
•	� Die Eigentümer von Grundstücken sind gemäß § 42 des 

Kärntner Straßengesetzes 1991 verpflichtet, das Abräumen 
des Schnees von der Fahrbahn auf ihren Grund ohne An-
spruch auf Entschädigung zu dulden.

•	� Wenn ein Schneepflug Schnee auf Ihren bereits geräumten 
Gehsteig schiebt, muss dieser neuerlich geräumt werden (Er-
kenntnis des Verwaltungsgerichtshofes).

•	� Schneewechten und Eisbildungen auf Dächern zur Straße 
hin müssen schnellstmöglich, z.B. durch einen Dachdecker, 
entfernt werden.

•	� Wenn nötig, gefährdete Bereiche absperren!
Da die Unterlassung des ordnungsgemäßen Winterdienstes auf 
Gehsteigen und Gehwegen eine Verwaltungsübertretung dar-
stellt, welche von der Bezirksverwaltungsbehörde bestraft wer-
den kann, wird eindringlich ersucht, sich an die Anrainerpflich-
ten zu halten. Wir ersuchen, den Winterdienst (Schneeräumung 
und Splittstreuung) nicht zu erschweren. Durch in die Straße 
ragende Äste, Hecken, etc. und parkende Autos kommt es im-
mer wieder zu Behinderungen und das ungehinderte Durch-
fahren der Räumfahrzeuge ist oft nicht möglich. Es wird daher 
ersucht, Fahrzeuge, Anhänger oder dergleichen ausschließlich 
auf eigenem Grund oder geeigneten Stellflächen abzustellen 
und nicht auf öffentlichen Straßen stehen zu lassen und die in 
die Straße hängenden Äste zurückzuschneiden. 

Frohe Weihnachten und alles Frohe Weihnachten und alles 
Gute für das neue Jahr!Gute für das neue Jahr!
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■ �Strom-Netzkostenzuschuss in Höhe  
von 75 % bis maximal 200 Euro pro Jahr 
rechtzeitig sichern!

Gleichzeitig mit der Strompreisbremse wurde im National-
rat auch beschlossen, dass einkommensschwache Haushalte 
zusätzlich von den Netzkosten befreit werden können (75 % 
oder max. EUR 200,00 pro Jahr im Zeitraum 1. Jänner 2023 bis 
30. Juni 2024), wenn sie folgende Voraussetzungen erfüllen:
	 • aufrechte GIS-Befreiung und/oder
	 • aufrechte EAG-Kosten-Befreiung!!!!

Die GIS-Befreiung kann in Anspruch genommen werden, 
wenn Sie folgende Einkommens-Richtsätze (netto) nicht über-
schreiten:
	 • 1 Person im Haushalt	 EUR	 1.154,15
	 • 2 Personen im Haushalt	 EUR	 1.820,80
	 • für jede weitere Person zusätzlich 	 EUR 	 178,08
Zusätzlich kann ein eventueller Mietaufwand in voller Höhe 
angerechnet werden. Sollten Sie keine Miete bezahlen, wird 
automatisch ein Mietaufwand von EUR 140,00 pro Monat be-
rücksichtigt. Ebenso in voller Höhe werden anerkannte au-
ßergewöhnliche Belastungen oder eine 24 Stunden-Betreu-
ung angerechnet.

Um den Netzkostenzuschuss (bis EUR 200,00 pro Jahr) zu er-
halten, müssen Sie UNBEDINGT auch von den EAG-Kosten 
befreit sein. Dies ist zwar nur möglich, wenn Sie von der GIS 
befreit sind, geht aber nicht automatisch.
Zusätzlich können Sie auch einen Telefonkostenzuschuss  
(je nach Anbieter bis zu EUR 120,00 pro Jahr) beantragen, was 
aber auch nicht automatisch mit der GIS-Befreiung passiert.
In Summe kann Ihre finanzielle Entlastung also bis zu  
EUR 650,00 pro Jahr betragen!

Wenn Sie glauben, dass Sie die oben genannten Richtsätze 
des Haushaltseinkommens (auch unter Berücksichtigung der 
zusätzlichen Aufwendungen) unterschreiten, oder wenn Sie 
bereits von der GIS, nicht aber von den EAG-Kosten befreit 
sind, wenden Sie sich so schnell wie möglich (unbedingt vor 
Weihnachten 2022) an Ihr Gemeindeamt. Wir helfen Ihnen 
bei der Antragstellung, damit Sie zu Ihrem Geld kommen.

■ �Kärntner Heizkostenunterstützung 
2022/2023

Auch in diesem Jahr gewährt das Land den Heizzuschuss, der 
ab sofort bis zum 28.04.2023  im Bürgerbüro der Marktge-
meinde Lurnfeld beantragt werden kann. 
Die monatlichen Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpas-
sung im Jänner 2023) betragen für die 
Heizkostenunterstützung in Höhe von EUR 180,00 

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragstellung und nach dem Kärnt-
ner Mindestsicherungsgesetz ist von einem umfassenden Ein-
kommensbegriff auszugehen. Als Einkommen gelten daher 
alle Einkünfte aus selbstständiger oder unselbstständiger Tä-
tigkeit, Renten, Pensionen, Einkommen nach dem Opferfür-
sorgegesetz, Leistungen aus der Krankenversicherung, der 
Arbeitslosenversicherung, Geldleistungen aus dem K-MSG 
(Mindestsicherung), ferner auch Familienzuschüsse, Unter-
halts- bzw. Alimentationszahlungen jeglicher Art, Lehrlings-
entschädigungen sowie Stipendien und Kinderbetreuungsgeld. 
Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommes sind alle Ein-
künfte, die den im gemeinsamen Haushalt lebenden / gemel-
deten Personen zufließen, zu berücksichtigen.
Als weitere Maßnahme gegen die Teuerungswelle wird an alle 
Heizkostenzuschussberechtigten  der Kärntner Energiebonus 
in Höhe von EUR 50,00 ausgezahlt.
Nähere Infos und Antragsformular unter: www.lurnfeld.gv.at

Heizkostenuntersützung in Höhe von EUR 110,00

■ �Goldeck – günstige Tageskarten  
für Kinder und Jugendliche

Die Marktgemeinde Lurnfeld  er-
möglicht KINDERN (Jahrgang 
2008-2016) und JUGENDLICHEN 
(Jahrgang 2004-2007), die ihren 
ordentlichen Wohnsitz in der Ge-
meinde haben, auch heuer wieder 
vergünstigte Tagesskipässe für die  
Goldeck Bergbahnen GmbH. Die Kinder und Jugendlichen 
erhalten nach Vorlage eines Passfotos, im Bürgerbüro/Mel-
deamt der Marktgemeinde Lurnfeld einen Berechtigungsaus-
weis, der sie zum Bezug der vergünstigten Tagesskipässe bei 
der Goldeck Bergbahnen GmbH berechtigt. 

Kinder zahlen an den Kassen unter Vorlage des Berechtigungs-
ausweises für die Tageskarte nur EUR 13,00 und Jugendli-
che EUR  18,50.
Die Gemeinde unterstützt diese Aktion  mit EUR 5,50 pro Kin-
dertageskarte und EUR 8,50 pro Jugendtageskarte.

Einkommensgrenze 
Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern, sowie alleinstehen-
den PensionistInnen, die mind. 360 Beitragsmonate der 
Pflichtversicherung aufgrund einer Erwerbstätigkeit er-
worben haben (Pensionsbonus/ Ausgleichzulagenbonus)

EUR 
1.100,00

Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen 
(z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften, Elternteil 
mit volljährigem Kind)

EUR 
1.560,00

Zuschlag für jede weitere im Haushalt lebende Person 
(auch Minderjährige)

EUR 
270,00

Einkommensgrenze 
Bei     Alleinstehenden / Alleinerziehern EUR 

1.250,00
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen  
(z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften, Elternteil 
mit volljährigem Kind)

EUR 
1.730,00

Zuschlag für jede weitere Person (auch Minderjährige) EUR 270,00
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■ �Wasser für Göriachs Zukunft
Die Wasserversorgung von Göriach bzw. Göriach-West wurde 
mit der Erweiterung des bestehenden Hochbehälters im Met-
nitzgraben verbessert. Der bestehende 20 Kubikmeter fassende 
Trinkwasserspeicher wurde um 40 Kubikmeter erweitert. Da-
mit sind die Anforderungen bezüglich Trinkwasserversorgung 
und Löschwasserbereitstellung für die derzeit gewidmeten Flä-
chen und für etwaige Neuwidmungen in Göriach-West erfüllt. 

Das neue Kunststoffelement der Firma Liot Kunststofftechnik 
wurde im Oktober 2022 versetzt und der Hochbehälter Mitte 
November 2022 wieder in Betrieb genommen (siehe Fotos).

Das Gesamtprojekt mit der Erweiterung der Trink- sowie 
Löschwasserversorgung kostete rund EUR 61.000,00 und 
wurde von der Marktgemeinde Lurnfeld gemeinsam mit der 
Widmungswerberin finanziert.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Wasserentnahme bei 
Hydranten für Private ausnahmslos verboten ist! Das Bedienen 
dieser Einrichtungen steht ausschließlich der Freiwilligen Feu-
erwehr und den Mitarbeitern der Gemeinde zu.

Vzbgm. Siegfried Mohl, Wasserreferent

Transport der Behälter

Versetzen des Behälters 

Die Teile werden verschweißt.

Fertig und dem Gelände ange-
passt, im Hintergrund die  
Metnitzgrabensperre

Behälter von innen

Zur Verbesserung der Löschwas-
serversorgung wurden im Gemein-
degebiet drei weitere Hydranten 
aufgestellt:
Rechts: Pusarnitz, Bahnhofstraße/
Wiesenweg
Unten links: Pusarnitz, Mitterweg
Unten rechts: Göriach-West
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Bereits im Jahr 2011 wurde der Gefahrenzonenplan der Möll 
neu bearbeitet. Die nach dem neuesten Stand der Technik 
durchgeführten Berechnungen ergaben, dass es unter anderem 
in Möllbrücke bei Hochwasserabflüssen der Möll zu groß-
flächigen Überflutungen kommt und demnach hier ein großer 
schutzwasserwirtschaftlicher Handlungsbedarf gegeben war. 
Nach den Hochwasserkatastrophen in den Jahren 1965/66 wur-
den in diesem Bereich bereits umfangreiche Regulierungsmaß-
nahmen durchgeführt. Die ursprünglichen, der damaligen Pla-
nung zu Grunde gelegten Randbedingungen, entsprachen nicht 
mehr den aktuellen Verhältnissen (Änderung der Abflussspit-
zen, Änderung der potenziellen Geschiebefrachten der Seiten-
zubringer, Freibordbetrachtung, etc.), wodurch der vorhandene 
damalige Ausbaugrad bei Weitem nicht mehr den heutigen An-
forderungen entsprach. 
Über Initiative der Marktgemeinde Lurnfeld und des Was-
serverbandes Mölltal wurde daraufhin im Jahre 2014 mit den 
Planungen für einen Hochwasserschutz begonnen. Unter Ein-
bindung der betroffenen BürgerInnen konnte schließlich im 
August 2017 die wasserrechtliche Bewilligung für das Hoch-
wasserschutzprojekt erwirkt werden. Nach Zusicherung der 
Fördermittel von Bund und Land konnten schließlich im Früh-
jahr 2018 die Bauarbeiten beginnen. 
Die Projektorganisation erfolgte in bewährter Weise durch das 
Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 12 – Wasser-
wirtschaft, Unterabteilung Spittal/Drau. Der Projektleiter - Ing. 
Herbert Mandler - mit seinem Team freut sich nun, nach einer 
Bauzeit von ca. 5 Jahren, den Hochwasserschutz seiner Be-
stimmung übergeben zu dürfen. 
Aufgrund der Abflussraumcharakteristik, der Topographie 
und der beengten Platzverhältnisse war ein ganzheitlicher 
Hochwasserschutz in Möllbrücke nur mit linearen Hochwas-
serschutzmaßnahmen erreichbar. Diese Maßnahmen waren 
in erster Linie die Erhöhung bereits bestehender Dämme und 
die Errichtung von Hochwasserschutzmauern. Im Bereich von 
Kreuzungspunkten mit Verkehrswegen kamen auch mobile 
Hochwasserschutzelemente zum Einsatz. Um eine Verschlech-
terung der bestehenden Hinterlandentwässerung zu vermeiden, 
wurde ein parallel zu den Schutzmaßnahmen laufendes System 
von Sammel- und Transportleitungen, Schieberschächten so-
wie Pumpschächten, errichtet. 
Die Maßnahmen betreffen eine Gewässerlänge der Möll 
von rund 2,0 km. Wo es örtlich möglich war, wurden Hoch-
wasserschutzdämme - insgesamt auf einer Länge von  

ca. 1.000 lfm - errich-
tet. Im Nahbereich 
von Objekten wurden 
auf einer Länge von 
ca. 2.500 lfm neue 
Hochwasserschutz-
mauern errichtet. Die 
neuen Hochwasser-
schutzmauern wurden 
überwiegend an der 
Grundgrenze zu den 
privaten Grundstücken 
errichtet, wodurch nun-
mehr jeweils links- und 
rechtsufrig der Möll 
ein ca. 3 m breiter Be-
treuungsweg errichtet 
werden konnte. Dieser 
neue Weg wird nicht 
nur für die künftige Instandhaltung der Möllufer nutzbar, son-
dern dient auch der Naherholung der Bevölkerung. Im Bereich 
von Kreuzungspunkten mit Verkehrswegen - insbesondere im 
Bereich der Brücke über die Möll im unmittelbaren Ortsbe-
reich - werden die Öffnungen im Hochwasserfall mit mobi-
len Hochwasserschutzelementen verschlossen. Dabei kommen 
leichte Alu-Dammbalken zum Einsatz, welche im Ernstfall von 
der örtlichen Feuerwehr oder von Mitarbeitern der Gemeinde 
aufgebaut werden. 
Insgesamt wurden für die Herstellung der Hochwasserschutz-
maßnahmen ca. 2.200 m³ Beton benötigt und ca. 120 t Baustahl 
eingebaut. Für neue Ufersicherungen und Steinschlichtungen 
sind ca. 1.100 m³ Wasserbausteine verbaut worden. Für die 
neuen Hochwasserschutzdämme wurden ca. 22.000 m³ Schütt-
material benötigt, welches überwiegend zugeliefert wurde. Zur 
Aufrechterhaltung der Hinterlandentwässerung wurden insge-
samt ca. 1.800 lfm Rohre verlegt, ca. 100 lfm Schächte her-
gestellt und ein Pumpwerk errichtet. Im Hochwasserfall wird 
beim Pumpwerk eine mit einem Traktor betriebene Pumpe auf-
gestellt, welche in der Lage ist, ca. 250 l/s anfallendes Oberflä-
chenwasser in die Möll zu pumpen. 
Nach nunmehrigem Abschluss der Bauarbeiten wird ins-
gesamt eine Fläche von ca. 52,5 ha nachhaltig bis zum Be-
messungsereignis (HQ100) vor den Gefahren eines Hoch-
wassers durch die Möll geschützt. Im Detail betrifft dies  

CT Cartrade Handels GmbH l Mitterbreiten 2 l 9812 Pusarnitz
Tel.: +43 676 431 88 34 l Mail: offi ce@cartrade.at l www.cartrade.at

Wir sagen DANKE
und wünschen unseren Kunden

Frohe Weihnachten 
und ein 

erfolgreiches neues Jahr!

und wünschen unseren Kunden

Hochwasser 1966

■ �Möllbrücke in der Gemeinde Lurnfeld ist hochwassersicher: 
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■ �Hochwasserschutz Möll
Am Freitag, den 7. Oktober 2022 wurde die Baufertig-
stellung des Hochwasserschutzes in Möllbrücke gefeiert. 
Neben den zahlreich erschienenen Anrainern konnten Bürger-
meister Gerald Preimel und Vzbgm. Bernhard Haslacher u.a. 
LR Ing. Daniel Fellner, den Obmann des Wasserverbandes 
Mölltal, Bgm. Peter Suntinger, Martin Wenk, MA vom BM für 
Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, DI 
Dr. Stephan Schober und DI Gerhild Jury, BSc vom AKL, Abt. 
12 Wasserwirtschaft, Mag. Hiero Berner von der BH Spittal an 
der Drau, die Planer DI Dr. Peter Mayr (flussbau iC) und DI 
Jürgen Petutschnig  (eb&p Umweltbüro Klagenfurt GmbH), 
Ing. Mag. (FH) Martin Rohr, Ing. Herbert Mandler und Mitar-
beiter der UAbt. Wasserwirtschaft Spittal/Drau, Vertreter der 
bauausführenden Firmen STRABAG und NPG Gmünd und 
Pfarrer Jakub Radziwonski  begrüßen. Der Festakt wurde von 
einer Abordnung der Trach-
tenkapelle Hasslacher feier-
lich umrahmt.  Frau Nata-
lie Haslacher vom Gasthof 
Erzherzog Eugen mit ihrem 
Team und die Feuerwehr 
Möllbrücke sorgten für das 
leibliche Wohl der Gäste. 

18,5 ha Bauland, 4,8 ha Verkehrsflächen (betroffen ist auch 
die Mölltal-Bundesstraße) und 29,2 ha sonstige Flächen. Ge-
schützt werden dabei insgesamt 347 Gebäude – davon 180 
Wohngebäude, 20 Gewerbebetriebe, 8 öffentliche Einrich-
tungen und 139 Nebengebäude. Damit hat das umgesetzte Pro-
jekt aufgrund der Schutzwirkung für dicht besiedelte Bereiche 
in der Ortschaft Möllbrücke, wo große Schäden an Wohn- und 
Gewerbeobjekten bei Eintreten eines Extremhochwassers zu 
erwarten sind, einen besonderen Stellenwert. 
Die umgesetzten Maßnahmen haben auch hoch positive Aus-
wirkungen auf die Wirtschaftskraft der Region, da grundsätz-
lich die Stimmung und Investitionsbereitschaft der Unterneh-
mer durch Schutzmaßnahmen begünstigt wird. Es gibt künftig 
keine Nutzungseinschränkungen der Ver- und Entsorgungsin-
frastruktur, wodurch die Standortsicherung der ansässigen Be-
triebe nachhaltig gewährleistet ist. 
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgte in drei Bauabschnit-
ten, wobei mit dem ersten Bauabschnitt (rechts- und linksufrig 
der Möll bis zur Brücke über die Möll im Ortszentrum) im 
Frühjahr 2018 begonnen wurde. Die Umsetzung des zweiten 
Bauabschnittes (linksufrig der Möll von der Brücke über die 
Möll bis zur Querung der ÖBB-Linie) erfolgte von Herbst 
2019 bis Ende 2021. Mit der Fertigstellung des dritten Bauab-
schnittes (rechtsufrig der Möll von der Brücke über die Möll 

bis zur Querung der ÖBB-Linie) im Sommer 2022 sind die 
Bauarbeiten nunmehr abgeschlossen und der Hochwasser-
schutz für Möllbrücke ist funktionsfähig.  Die Baukosten ein-
schließlich der Planungsarbeiten betrugen ca. 5,0 Mio. Euro, 
wobei rund EUR 2.170.000,00 (43,4 %) vom Bundesministeri-
um für Landwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft finan-
ziert werden. Den Rest der Kosten teilen sich das Land Kärnten 
(EUR 2.000.000,00 bzw. 40 %) und der Wasserverband Möl-
ltal (830.000,00 Euro bzw. 16,6 %). Mit der Umsetzung der 
Bauarbeiten waren überwiegend heimische Firmen beschäf-
tigt, wodurch mit der getätigten Investition auch Arbeitsplätze 
in der Region gesichert werden konnten. 

Die Ausführungsplanung und die technische Baubegleitung 
erfolgte durch das Umweltbüro – Klagenfurt gemeinsam mit 
dem Büro flussbau iC – Villach. 
Die Projektverantwortlichen der Abteilung Wasserwirtschaft, 
der Wasserverband Mölltal und die Marktgemeinde Lurnfeld 
bedanken sich hiermit aufrichtig für das Verständnis der be-
troffenen Bevölkerung für die Unannehmlichkeiten während 
der Bauausführung. 

Spittal/Drau, 
am 03.10.2022

HWS - Begleitweg
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Restmüll

Möllbrücke – monatliche Abfuhr
Montag, 02. Jänner Montag, 03. Juli
Mittwoch, 01. Feber Dienstag, 01. August
Mittwoch, 01. März Freitag, 01. September
Montag, 03. April Montag, 02. Oktober
Dienstag, 02. Mai Donnerstag, 02. November
Donnerstag, 01. Juni Freitag, 01. Dezember

voraussichtlich Dienstag, 02.01.2024

Pusarnitz – monatliche Abfuhr
Dienstag, 03. Jänner Dienstag, 04. Juli
Donnerstag, 02. Feber Mittwoch, 02. August
Donnerstag, 02. März Montag, 04. September
Dienstag, 04. April Dienstag, 03. Oktober
Mittwoch, 03. Mai Freitag, 03. November
Freitag, 02. Juni Montag, 04. Dezember

voraussichtlich Mittwoch, 03.01.2024

bei 14-tägiger Abfuhr – zusätzlich am:
Montag, 16. Jänner Montag, 17. Juli
Mittwoch, 15. Feber Mittwoch, 16. August
Mittwoch, 15. März Freitag, 15. September
Montag, 17. April Montag, 16. Oktober
Montag, 15. Mai Mittwoch, 15. November
Donnerstag, 15. Juni Freitag, 15. Dezember

■	 Information und Termine Müllabfuhr 2023
Die jährliche Bereitstellungs- und Entsorgungsgebühr bleibt 
gegenüber 2022 unverändert und beträgt:
BEREITSTELLUNGSGEBÜHR pro aufzustellenden 
Behälter/Container:
65 l - Müllsack	 EUR	 40,00
120 l - Müllbehälter	 EUR	 73,00
240 l - Müllbehälter	 EUR	 147,00
Gewerbebetriebe / Wohnhäuser
800 l - Müllbehälter	 EUR	 489,00
1.100 l - Müllbehälter	 EUR	 672,00

RESTMÜLL-ENTSORGUNGSGEBÜHR:
Müllsack	 65 l	 (je Stück)	 EUR	 4,50
Behälter	 120 l	 (je Abfuhr)	 EUR	 7,00
Behälter	 240 l	 (je Abfuhr)	 EUR	 14,00
Behälter	 800 l	 (je Abfuhr)	 EUR	 47,50
Behälter	 1.100 l	 (je Abfuhr)	 EUR	 65,10
Bio-Tonne	 120 l	 (je Abfuhr)	 EUR	 5,20

Mindestabnahme:
1 Personen-Haushalte	  ➡ 6 Restmüllsäcke pro Jahr
Mehr-Personen-Haushalte 	 ➡ 12 Restmüllsäcke pro Jahr

Die Restmüllsäcke erhalten Sie gegen Vorlage des quittierten 
Zahlscheinabschnittes oder gegen Barzahlung im Gemeinde-
amt, Finanzverwaltung – Tür 5, in der Zeit von 08:00 bis 12:00 
Uhr, sowie beim Adeg  Strauss, Mölltalstraße 18, Möllbrücke. 

Die nächste Verteilung der „Gelben Säcke“ erfolgt im Laufe 
des ersten Quartals 2023, dabei erhält jeder Haushalt eine Rol-
le mit 13 Säcken (Abfuhr ab 2023 ➡ 4-wöchentlich!). Zusätz-
liche „Gelbe Säcke“ sind im Gemeindeamt erhältlich. 
➡ ACHTUNG - Ab 01.01.2023 werden in den „Gelben Sä-
cken“ auch alle Leicht-    und Metallverpackungen gesammelt!

Bio-Müllabfuhren

Jänner - April: 
14 tägig – donnerstags in ungeraden Kalenderwochen 
(Ausnahme KW 01 – Mittwoch!)
Mai - September:
wöchentlich freitags 
Oktober - Dezember: 
14 tägig – donnerstags in ungeraden Kalenderwochen
(Ausnahme KW 43 – Freitag und KW 49 – Mittwoch)

Öffnungszeiten Altstoff- und Gartenabfall-Entsorgung
Energie AG Mühldorf 

Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Altpapier 

Möllbrücke, Pattendorf, Metnitz, Altenmarkt,
St. Gertraud, Premersdorf (südlich der Tauernbahn):

Mittwoch, 18. Jänner Mittwoch, 02. August
Mittwoch, 15. Feber Mittwoch, 30. August
Mittwoch, 15. März Mittwoch, 27. September
Donnerstag, 13. April Mittwoch, 25. Oktober 
Mittwoch, 10. Mai Mittwoch, 22. November
Mittwoch, 07. Juni Dienstag, 19. Dezember 
Mittwoch, 05. Juli

Pusarnitz, Steindorf, Göriach, Stöcklern,
St. Stefan, Premersdorf (nördlich der Tauernbahn):

Mittwoch, 04. Jänner Mittwoch, 19. Juli
Mittwoch, 01. Feber Donnerstag, 17. August
Mittwoch, 01. März Mittwoch, 13. September
Mittwoch, 29. März Mittwoch, 11. Oktober
Mittwoch, 26. April Mittwoch, 08. November
Mittwoch, 24. Mai Mittwoch,  06. Dezember
Mittwoch, 21. Juni

Gelber Sack

Mittwoch, 11. Jänner Mittwoch, 26. Juli
Mittwoch, 08. Feber Mittwoch, 23. August
Mittwoch, 08. März Mittwoch, 20. September
Mittwoch, 05. April Mittwoch, 18. Oktober
Mittwoch, 03. Mai Mittwoch, 15. November
Mittwoch, 31. Mai Mittwoch, 13. Dezember
Mittwoch, 28. Juni Mittwoch, 10. Jänner 2024

Bitte achten Sie darauf den Restmüllsack, 
Restmüllbehälter, „Gelben Sack“ und

 Altpapierbehälter so rechtzeitig an den Stra-
ßenrand zu stellen, dass er am 

Abholtag ab 06:00 Uhr 
früh bereit steht, andernfalls kann 

keine Entleerung bzw. Abholung erfolgen.
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■	Wichtige Information zur Müllentsorgung
Seit Jahren gibt es in 
Kärnten unterschied-
liche Sammelsysteme 
für Leicht- und Metall-
verpackungen. 
Ab 1. Januar 2023 
werden in ganz Kärnten 
über den Gelben Sack/

die Gelbe Tonne alle Leicht- und Metallverpackungen ge-
sammelt. Das Abfuhrintervall bei den Haushalten ist 4-wö-
chig also 13 Abholungen im Jahr. Grundsätzlich sind die Gelb-
en Säcke am Abfuhrtag zu Hause bzw. am Sammelpunkt bereit 
zu stellen sind. Damit die Abfuhr reibungslos funktioniert, soll 
der Sack ab 6:00 Uhr bereitgestellt sein. Die Zustellung der 
Gelben Säcke an die Haushalte erfolgt durch die Gemein-
de 1 x jährlich (im Frühjahr) mit einer Grundausstattung.  
Pro Haushalt – 1 Rolle (13 Säcke).
Für den Fall, dass ein Haushalt im Laufe des Jahres zu wenige 
Säcke hat, können die GemeindebürgerInnen Gelbe Säcke ko-
stenlos am Gemeindeamt nachholen. (Zur Information – auf 
der „neuen“ Sackrolle befinden sich 13 Stück Säcke. Die Altbe-
stände der Gelben Säcke, dies waren 6 Stück pro Rolle werden 
natürlich nicht entsorgt sondern auch noch ausgegeben. Hier 
werden dann 2 Rollen ausgegeben. Die Sackstärke ist auch bei 
der Mitsammlung von Metallverpackungen ausreichend.)
Achtung – da es immer wieder zu Zweckentfremdungen 
der Säcke kommt (Altkleider, Laub etc.) – bitte die Gelben 
Säcke ausschließlich für die Sammlung von „Leicht- und 
Metallverpackungen“ verwenden!!

■	Lesespaß mit dem Sommerlesepass 
Bereits zum fünften Mal gab es in den heurigen Sommerferien 
in der Bibliothek Lurnfeld wieder den Sommerlese-Pass für le-
sebegeisterte Kinder und Jugendliche. Die fleißigen Leseratten 
brachten es in den Ferien auf fast 150 gelesene Bücher!
Daher waren alle am 29. September 2022 zu einem Bilder-
buchkino in die Bücherei eingeladen, wo danach die vielen 
tollen Preise an die Kinder übergeben wurden. Unter den An-
wesenden fand dann auch 
noch die Verlosung einer 
Saisonkarte für die nächste 
Badesaison im  Erlebnis-
bad Möllbrücke statt. Der 
Gewinnerin Michelle wün-
schen wir jetzt schon viel 
Spaß beim Schwimmen im 
nächsten Sommer!

Bibliothek Lurnfeld
Einladung zur Lesung

Uns erwartet ein ganz besonderer Abend in der 
Bibliothek Lurnfeld mit der Schauspielerin

HEIDELINDE WEIS

Musikalisch umrahmt von 
Edgar Unterkirchner (Saxophon)
liest sie aus ihrer Autobiographie

„Das Beste kommt noch“

Am Freitag, den 13. Jänner 2023
um 19:30 Uhr, Eintritt: Freiwillige Spenden!
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■ �Bildungszentrum Lurnfeld  
Volksschule

Verkehrserziehung stand gleich zu Schulbeginn an oberster 
Stelle. So besuchte die Polizei die Kinder der Volksschule, um 
mit ihnen zunächst in einem theoretischen Teil die Gefahren im 
Straßenverkehr zu besprechen und dann in einem praktischen 
Teil das richtige Überqueren der Straße an gefährlichen Stellen 
zu üben.

Mitte Oktober und Anfang November besuchten alle Klassen 
den Mobilitätspark in Villach.

Das richtige Verhalten am Gehsteig, das sichere Überqueren 
der Straße sowie die korrekte Sicherung im Auto wurden direkt 
im Verkehrsgarten praktisch gelernt und vor allem geübt. 
Die Kinder der dritten und vierten Klasse durften sogar durch 
ein Doppelpedal ein Auto selbständig zum Stillstand bringen. 
Für die Kinder war das eine prägende Erfahrung und sie staun-
ten, wie lange ein Bremsweg unter bestimmten Bedingungen 
eigentlich sein kann. In Verbindung mit der „Gesunden Jause“ 
war ein bunter und lehrreicher Vormittag gesichert. Sicherlich 
wird es im kommenden Schuljahr noch viele aufregende und 
spannende Projekte für die Kinder geben.
Wir, die VS Lurnfeld, haben uns über die Einladung zum Pus-
arnitzer Kirchtag am 16.10.2022 sehr gefreut. Mit unserem 
Tanz- und Gesangsauftritt konnten die Kinder der dritten und 
vierten Klasse neue Erfahrungen sammeln und das Lampenfie-
ber überwinden.

■ �Mittelschule
e-learning
Der Einsatz von modernen Medien im Unterricht kommt auch 
an unserer Mittelschule nicht zu kurz. Selbstständiges Arbei-
ten, das Erstellen von eigenen Präsentationen, sowie das si-
chere „Surfen“ im Internet stehen dabei im Mittelpunkt. Die 
Schülerinnen und Schüler wirken dieser Aufgabe sehr gewis-
senhaft und mit sehr viel Engagement entgegen.

Gesunde Pause
Genau passend zur heurigen Herbstsaison wurden gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern herzhafte Kürbissuppen 
und Kartoffelsuppen zubereitet. Eigens produzierte Säfte mit 
Kräutern aus dem eigenen Schulgarten stehen jede Woche zur 
Verfügung. Eine gesunde Lebens- bzw. Ernährungsweise wird 
den Kindern und Jugendlichen durch selbstständiges Zuberei-
ten vermittelt.

Berufspraktische Tage
Auch heuer fanden unter dem Motto „gut vorbereitet in die Ar-
beitswelt“ die berufspraktischen Tage der 4. Klassen statt. Ver-
schiedene Einrichtungen, Betriebe und Firmen wurden dabei 
von unseren Schülerinnen und Schülern besucht. Das Erlernen 
von bestimmten Handgriffen, sowie Einblicke in das jeweilige 
Berufsfeld kamen dabei nicht zu kurz. 

Kreatives
Oberkärntner Schülerinnen können etwas. 
Besondere Freiheiten für besondere Men-
schen bringen besondere Ergebnisse – und 
weil unsere Melina Burger und Sophia Ber-
ger solche besonderen Mädels sind, haben 
sie beim Mölltaler Geschichtenwettbewerb 



mitgemacht – und das mit besonderem Erfolg, Melina erreichte 
das Finale und gehört zu den Siegerinnen des heurigen Jahres 
und Sophias Story wird sogar verfilmt. Egal was man in den 
Zeitungen und Nachrichten hört, mit unserem Nachwuchs geht 
es nicht Berg ab, unsere Kinder haben es wirklich drauf.

Die künstlerische Seite kann sich auch heuer wieder sehen las-
sen. Vielseitigkeit und Eigeninitiative stehen dabei völlig im 
Vordergrund. Etwas persönliches zu schaffen und eigene Ideen 
umzusetzen, zeigt den Schülerinnen und Schülern, dass man 
Vieles erreichen kann.

Herbsthighlights aus der GTS 
In diesem wunderschönen Herbst haben wir unseren tollen 
Schulgarten in 
vollen Zügen ge-
nießen und nutzen 
können. Aber auch 
in unseren Räum-
lichkeiten hatten 
wir viel Spaß, 
Spiel und Sport 
sowie auch Ent-
spannung standen 
am Programm.
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■ �Fit für die Schule – Achtsamkeitstraining
Anfang Oktober holten sich zwölf Kinder beim abwechslungs-
reichen Workshop “Fit für die Schule“ Tipps und Tricks für 
den Schulalltag. Mit viel Engagement wurden sie an zwei 
Nachmittagen von Christine Palle und Mag.a Romana Ravnjak 
betreut. Die Mädchen und Buben lernten Techniken aus dem 
Mental- und Achtsamkeitstraining kennen, bekamen Tipps zur 
Stärkung der Konzentration und durften bei verschiedenen 
Entspannungsmethoden zur Ruhe kommen. Die so erlernten 
Übungen können jederzeit und überall angewandt werden. Na-
türlich durften Spiel und Spaß auch nicht fehlen. Fortsetzung 
garantiert …
GRin Ulrike Nischelbitzer

gesucht!

Nähere Infos bei:

SCHAFWOLLE

Industriestraße 16 a | 9586 Fürnitz
Tel. 0676/3702021

bauRECYDie LER
GmbHM K3

Wir schonen Ressourcen!

W W W . D I E B A U R E C Y C L E R . A TW W W . D I E B A U R E C Y C L E R . A T



■ �Kindergarten Pusarnitz
Nach einer Bauzeit von ca. 3 Monaten konn-
ten die Bauarbeiten der neuen Räumlichkeiten 
für die „Alterserweiterte“ Kindergartengrup-
pe (AEG) fertiggestellt werden. Die Leiterin 
der Unterabteilung Elementarbildung, Abt. 6, 
AKL,  Frau Daniela Lerchbaumer, BEd, be-
fand die planmäßige Durchführung der Bau-
maßnahmen für in Ordnung und erteilte die Betriebsgenehmi-
gung. Seit September 2022 können nun weitere 20 Kinder im 
Kindergarten betreut werden. 
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Der Eingangsbereich für AEG – Gruppe und KITA wurde  
überdacht

Gruppenleiterin Johanna Erlacher und Daniela Lerchbaumer, 
BEd mit Gemeindevertretern und Kindern bei der Besichtigung

Moderne und helle Räumlichkeiten 
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■ �Kindergarten und KITA Pusarnitz
Eine besondere 
Überraschung gab 
es zum Beginn 
des Kindergarten-
jahres, jedes Kind 
bekommt zum Ge-
burtstag als Anden-
ken an den Kinder-
gartenbesuch den 
neu geschaffenen 
„Lurnizwerg“ über-
reicht. In den näch-
sten Jahren sollen die neu eintretenden Kinder auch einen 
„Lurnizwerg“ als Erinnerung bekommen.  

■ �Freiwillige Feuerwehr Möllbrücke
Beim heurigen Frühschoppen der FF Möllbrücke im Juli wur-
de eine Spendenbox bereitgestellt, mit der die Betroffenen des 
verheerenden Unwetters in Arriach und Treffen unterstützt 
werden sollten. Nun sind alle eingelangten Spenden der Bevöl-
kerung an die Feuerwehr Treffen übergeben worden. Die Feu-
erwehr Möllbrücke bedankt sich recht herzlich bei allen Spen-
der*innen, insbesondere bei Bürgermeister Gerald Preimel und 
Isabelle Strauß (ADEG Möllbrücke) für die großzügige Auf-
rundung des gespendeten Betrags.

Weiters fand Anfang November die Abschnittssitzung der Feu-
erwehren im Abschnitt Spittal - Lurnfeld bei der FF Möllbrü-
cke statt. Neben Bürgermeister Gerald Preimel nahmen AFK 
Rene Moser, AFK Stv. Michael Mayer, GK Walter Haslacher 
und die Kommandanten der weiteren 17 Feuerwehren teil.
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■ �Ein neues Einsatzfahrzeug für die  
FF Göriach!

Am 18.11.2022 konnten wir unser neues Einsatzfahrzeug in 
Klagenfurt in Empfang nehmen. Nach 26 Dienstjahren wurde 
unser Kleinlöschfahrzeug Mercedes Sprinter 4,8 to durch ein 
modernes, geländegängiges Löschfahrzeug Iveco Daily 7,5 to 
ersetzt. Dieses ist nun deutlich größer und ermöglicht uns mehr 
Gerätschaften und Werkzeuge mitzuführen um im Einsatzfall 
rasch professionelle Hilfe zu leisten.
Weiters wurden mit dem neuen Löschfahrzeug  erstmalig für 
die FF Göriach auch drei Atemschutzgeräte angeschafft! Meh-
rere Kameraden haben bereits die dazu notwendigen Ausbil-
dungen und Kurse absolviert und wir sind bereit für die neuen 
Herausforderungen.
Wir bedanken uns bei allen Gemeinderäten/innen für die Un-
terstützung und bei Bürgermeister Gerald Preimel sowie Amts-
leiterin Jutta Gröppel für die erfolgreiche Abwicklung! 

■ �57 neue Einsatzhelme für die  
FF Pusarnitz

Einen neuen Standard in Punkto Sicherheit erfuhren kürzlich 
die Kameraden und Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Pusarnitz. Um den bestmöglichen Schutz bei diversen Ein-
sätzen bieten zu können, wurden von der Firma Rosenbauer  
57 Stück Einsatzhelme „Hero“ angekauft. 
Der nicht unbeträchtliche Betrag von EUR 20.000,00 wurde 
von der Gemeinde Lurnfeld und aus der Kameradschaftskassa 
der Feuerwehr Pusarnitz finanziert.

Mit dieser Beschaffung wurde 
seitens unserer Wehr nicht nur 
auf höchste Sicherheit, son-
dern auch auf Tragekomfort, 
Funktionalität und Hygiene 
geachtet. Der neue Vollschutz-
helm bietet unseren Kameraden 
und Kameradinnen einen opti-
malen Schutz, geringeres Gewicht und somit einen längeren 
Tragekomfort. Optimale Sicherheit gewährleisten ein großes 
Gesichtsschutzvisier und ein Hitze- und flammbeständiger Na-
ckenschutz sowie eine integrierte Helmlampe.
Die Kameradschaft bedankt sich bei unserem Herrn Bürger-
meister Gerald Preimel und bei allen Gemeinderäten für die 
großzügige finanzielle Unterstützung.

Abholung 

Einschulung 

Das neue LFA der FF Göriach 

v.l.: KdtStv BI Arno Kohlmaier, Bgm Gerald Preimel, 
Kdt OBI Arno Weichsler

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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■ �Dorfservice Lurnfeld 
15 Jahre Verein Dorfservice 
Sein 15-jähriges Bestehen feierte das Dorfservice am 16.09.2022 
im Veranstaltungszentrum in Möllbrücke. Der Festvortrag von 
Frau Dr.in Kriemhild Büchel-Kapeller zum Thema „Vom ICH 
zum WIR“ zeigte auf, wie wichtig sozialer Zusammenhalt und 
freiwilliges Engagement für eine gelingende Gesellschaft ist. 
Ein Jubiläum ist immer auch die Zeit, um Rückschau zu halten. 
Eindrücklich präsentierte Anita Dullnig was die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen in diesen Jahren geleistet haben. Sie haben 
80.000 Stunden ihrer Zeit geschenkt, 50.000 Einsätze absolviert 
und haben dabei 1.000.000 Kilometer zur Unterstützung für die 
Bürger*innen in den 17 Dorfservice-Gemeinden zurückgelegt. 

Geschenke machen Freude …
Heuer durften wir uns über 20 stabile Transportboxen – zur Ver-
fügung gestellt von Firma EUROPLAST – freuen. Diese wur-
den in den ehrenamtlichen Gruppen verlost, und die Freude bei 
der Gewinnerin Elisabeth Pichler war groß. Herzlichen DANK 
an Cornelia und Arthur Primus von der Firma EUROPLAST für 
die großzügige Spende. Zusätzliche sorgte Bürgermeister Gerald 
Preimel mit Geschenken in Form des Buches „Seitenweise 
Kostbarkeiten“ und Gutscheinen der Gemeinde dafür, dass alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen reich beschenkt nach Hause 
gehen konnten. Für das leibliche Wohl sorgte Vzbgm. Siegfried 
Mohl mit einem Brezen und der MGV Möllbrücke mit Ge-
tränken. An alle ein herzliches Vergelt´s Gott dafür.

■ �Pensionstenverband OG Pusarnitz - Jahresrückblick 2021/2022
Unser Verein zählt zur Zeit 81 Personen,  wir konnten vier neue 
Mitglieder begrüßen und uns von Frau Anna Maria Krcmarik, 
Herrn Franz Wolbart und Frau Camilla Rainer verabschieden. 
Heuer gibt es jeden Montag Clubnachmittage mit reger Betei-
ligung - durchschnittlich 20 Personen nutzen diese Gelegenheit 
bei Kaffee, Kuchen und anderen Getränken, netten Unterhal-
tungen und Spielen zusammen zu sein. 
Es gab auch einige Veranstaltungen, wie Fleischnudelessen, 
Muttertagsfeier, 14 Ausflüge in der näheren Umgebung und die 
benachbarten Bundesländern, an welchen 442 Mitglieder und 14 
Gäste teilgenommen haben,  was für ein gutes Angebot und Ab-
wechslung spricht. Wir konnten auch für Essen oder Buskosten 
aus unserer Kasse dazu sponsern. 

Anstelle einer Weihnachtsfeier haben wir im Vorjahr an unse-
re Mitglieder Gutscheine im Wert von EUR  20,00 ausgegeben. 
Hoffentlich können wir heuer eine schöne Feier für unsere Mit-
glieder ausrichten!
Ein herzliches Dankeschön allen, die zum regen Vereinsleben 
beitragen, unserer Obfrau, Frau Höhenwarter, den Zettelausträ-
gern, den Kuchenbäckerinnen, dem Kassier und allen weiteren 
Helfern. Auch der Gemeinde mit Herrn Bürgermeister Gerald 
Preimel und Herrn Vizebürgermeister Siegfried Mohl gebührt 
ein Danke für ihre Unterstützung. 

Mit lieben Grüßen, 
Maria Kolenig 

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin Manu-
ela Ribič-Ullreich: Telefonisch: Montag bis Freitag von  
08.00 – 12.00 Uhr, Tel.: 0664 73 93 59 70
Persönlich: Jeden Mittwoch von 8.00 bis 10.00 Uhr im 
Gemeindeamt Lurnfeld. 
Gerne kommt Manuela Ribič-Ullreich, nach Termin- 
vereinbarung, auch zu Ihnen nach Hause. 

„Willst du den Zauber 
der Adventzeit spüren, 

lass dich von der Hektik 
nicht verführen.“ 

(OUPS)

In diesem Sinne wünscht Ihnen das Dorfservice-Team eine 
frohe und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

ErholungsZeit …
Wir möchten unserem ehrenamtlichen und hauptamtlichen Team 
die Möglichkeit geben, in den Weihnachtstagen wieder Kraft 
und Energie zu tanken. Deshalb bitten wir um Ihr Verständnis, 
dass wir von 27. bis 30. Dezember 2022 im Betriebsurlaub sind. 
In dieser Zeit sind keine Dorfservice Einsätze möglich. Gerne 
sind wir ab 2. Jänner 2023 wieder für SIE da!
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■ �Übungen, Aus- und Weiterbildungen standen heuer im Vordergrund
Im heurigen Jahr stand die Aus- bzw. Fortbildung im Vorder-
grund, aber auch die repräsentativen Tätigkeiten, welche wäh-
rend der Pandemiezeit nicht in diesem Ausmaß möglich waren. 
Im Februar konnten fünf Anwärter den Winterkurs und vier Teil-
nehmer den „Fels 2 Kurs“ erfolgreich abschließen. Außerdem 
wurden zwei neue Anwärter für das Probejahr aufgenommen. 
Es freut uns, dass sich immer wieder junge, motivierte Leute 
finden, die die mehrjährige Ausbildung auf sich nehmen, um uns 
dann tatkräftig zu unterstützen. 
Weniger Schnee - mehr Eis, so wurde Standplatzbau/Basics 
am Eis im eigenen Einsatzgebiet geübt. Standards, die immer 
wieder bei Einsätzen benötigt werden. Lawinenkunde und der 
behelfsmäßige Abtransport sowie improvisierter Wärmeerhalt 
konnte bei einer Skitour beübt werden.
Gemeinsam helfen, in diesem Sinne konnten wir ca. eine Tonne 
Hilfsgüter gemeinsam mit der FF Kolbnitz für die Ukraine sam-
meln und der Hauptfeuerwache Villach übergeben.
Am Danielsberg wurde auch wieder fleißig geübt, dort herrschen 
beste Voraussetzungen, um verschiedenste Szenarien durchzu-
spielen. Kinderfestbetreuung, Vorstellung der Bergrettung im 
Schulzentrum Lurnfeld und bei der Jugendwoche der Pfarre 
Kolbnitz aber auch im Kindergarten Mühldorf gehören zu den 
Öffentlichkeitsaufgaben unserer Ortsstelle genauso dazu. Auch 
unsere Herbstveranstaltung im Kultursaal Mühldorf gehört 
schon seit über 20 Jahren zu einem Fixpunkt im Jahreskalender.
Die Gipfelmessen am Teuchlspitz und am Salzkofel, wo die 
Gedenktafel für Helmut Kumnig gesegnet und anschließend im 
Bereich der Absturzstelle befestigt wurde, durften wir auch be-
gleiten und standen in Bereitschaft für eventuelle Einsätze.

Gemeinschaftsü-
bungen mit ande-
ren Einsatzorgani-
sationen bzw. mit 
anderen Ortstellen 
sind jährlich ein 
wichtiger Punkt 
im Ausbildungs-
programm, damit 
bei Großeinsätzen 
Hand in Hand ge-
arbeitet werden 
kann. So wurde im 
Bereich Riecke mit 
den Feuerwehren 
Penk und Kolb-
nitz geübt: Unser 
Szenario war eine 
Paragleiterbergung 
aus einem Baum. Die gemeinschaftliche Übung mit den Orts-
stellen Fragant und Mallnitz wurde heuer von uns ausgetragen 
und im Bereich Möllbrücke im Stationsbetrieb die Erste Hilfe, 
Seiltechnik sowie Orientierung mittels GPS beübt.
Wir bedanken uns bei der Bevölkerung der Gemeinde Lunfeld 
für die Unterstützung und wünschen viele schöne unfallfreie 
Bergerlebnisse!

Für die Ortsstelle Kolbnitz, 
Ortsstellenleiter Hannes Oberhuber
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■ �Trachtenkapelle Hasslacher
Zu Jahresbeginn war für alle noch schwer einschätzbar, wie 
es mit Corona in diesem Jahr weitergehen wird, daher muss-
ten wir unsere Frühjahrskonzerte für April erneut absagen. Auf 
der Suche nach einer Alternative wurde die Idee geboren ein 
Sommerkonzert zu veranstalten. Da unsere Kapellmeisterin, 
Stefanie Egger, mit Ende 2022 das Amt als Kapellmeisterin 
zurücklegen wird, war es uns ein großes Anliegen etwas Be-
sonderes auf die Beine zu stellen. Schließlich wurde ein Som-
merkonzert unter Mitwirken eines Projektchors geplant. Der 
Projektchor wurde aus Sängerinnen und Sängern der umlie-
genden Chöre gegründet. So bestand dieser Chor aus knapp 60 
SängerInnen der Sängerrunde Lurnfeld, der Singmeinschaft St. 
Michael Pusarnitz, des Gesangsvereins Lendorf Lurnfeld, dem 
Chor der Dorfgemeinschaft Baldramsdorf, des Rhythmischen 
Ensembles Penk, des Kirchenchors Obervellach und ein paar 
SängerInnen ohne Vereinszugehörigkeit. Unser Projekt, in dem 
wir Blas- und Chormusik mit rund 100 MusikerInnen/Sänge-
rInnen auf einer Bühne verbunden haben, ist mit einem stim-
mungsvollen Konzert mit gut 600 Besuchern mehr als gelun-
gen. Für Gänsehautmomente sorgen unter anderem die Solis 
von Nikita Mataln und Hans Hofer. Den Zuhörern wurde nicht 
nur ein besonderes Klangerlebnis geboten, sondern auch eine 
einzigartige Kulisse in der neu errichteten Staplerhalle der Fir-
ma Hasslacher Norica Timber mit der eigens für uns angefer-
tigten Bühne.

Da es das erste Konzert seit drei Jahren war, wurden in diesem 
Rahmen auch einigen MusikerInnen Ehrungen zuteil. 
Neu in unseren Verein aufgenommen wurden: Saskia 
Grutschnig, Michael Grutschnig, Günter Lagger und Micha-
el Rainer. Für die langjährige Mitgliedschaft wurden folgende 
Mitglieder geehrt: 
10 Jahre: Johanna Ammer, Stefan Drießler, Florian Knötig, 
Kathrin Gritzner, Sarah Klammer, Lisa Stratznig; 
15 Jahre: Anita Hänsler; 
20 Jahre: Martin Stratznig, Seppi Stratznig; 
25 Jahre: Elisabeth Brandstätter, Siegfried Mohl jun.; 
30 Jahre: Christine Kall, Franz Kalt, Hubert Knötig,  
Heidi Ziwich-Gigler;
40 Jahre: Hubert Gigler, Heinz Obweger; 

50 Jahre (=  Verdienstabzeichen des 
Kärntner Blasmusikverbandes in 
Gold): Siegfried Mohl sen., Werner 
Mohl;
Stefanie Egger hat für ihre Funktion als 
Kapellmeisterin und Kapellmeisterin 
Stellvertreterin das bronzene Ehrenkreuz 
vom Kärntner Blasmusik verliehen bekommen. Peter Schei-
ber hat das silberne Ehrenkreuz des KBV erhalten. Er wurde 
für sein 20-jähriges Wirken als Obmann und Obmann-Stell-
vertreter geehrt. Für jeden Verein ist der Nachwuchs ein sehr 
wichtiges Anliegen - so sind wir sehr froh, dass wiederum 
zahlreiche JungmusikerInnen für die  Jungmusikerleistungsab-
zeichen geehrt wurden. Jungmusikerleistungsabzeichen Junior: 
Leonie Pacheiner (Trompete, sehr guter Erfolg), Peter Wallner 
(Schlagwerk, sehr guter Erfolg), Kurt Supersberg (Posaune, 
mit Erfolg), Matthias Ziwich (Tenorhorn, ausgezeichneter 
Erfolg); Bronze: Saskia Grutschnig (Querflöte, sehr guter Er-
folg), Michael Grutschnig (Horn, guter Erfolg), Michael Rai-
ner (Horn, ausgezeichneter Erfolg); Silber: Anna-Lena Zwenig 
(Klarinette, mit Erfolg); Gold: Markus Bischof (Tuba, guter 
Erfolg); Florian Knötig wurde für seine Prüfung zum Stab-
führer und für seine mit guten Erfolg absolvierte Kapellmei-
ster-Zwischenprüfung geehrt.
Im Sommer ließ es die Situation zum Glück wieder zu, dass 
einige Festivitäten normal stattfinden konnten – somit durften 
wir auch wieder die musikalische Umrahmung einiger kirch-
licher und öffentlicher Feierlichkeiten übernehmen. So dürfen 
wir auch positiv gestimmt in ein neues Jahr 2023 starten und 
freuen uns auf unser 75-jähriges Bestandsjubiläum. 
Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Hassla-
cher wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende 
Jahr. 
Als Gemeinschaft zum Erfolg: Wer Interesse daran hat ein In-
strument zu erlernen oder Teil unserer Gemeinschaft werden 
möchte ist jederzeit bei uns herzlich Willkommen! (Anfragen 
an Obmann Udo Klaus unter 0676/5241384)
Weitere Infos zum Vereinsleben der TKH unter www.tk-hassla-
cher.at oder auf Facebook/Instagram unter „TK-Hasslacher“

■ �Fasching in Lurnfeld
Am 11.11. haben die Lurnis gemeinsam mit Faschingsgilden aus 
ganz Kärnten, die 5. Jahreszeit eröffnet. Um 11 Uhr 11 wurde 
der Fasching in Klagenfurt gemeinsam mit Landeshauptmann 
Peter Kaiser der Fasching geweckt. Im Anschluss haben die Wil-
den Lurnis den Fasching mit einem „Ziaga“ durch die örtlichen 
Gasthäuser auch den Fasching am Lurnfeld eröffnet. Außerdem 
haben die „Lurnis“ den Prinz(ess)innen-Ball der Spittaler Fa-
schingsgilde besucht und mit ihnen gemeinsam gefeiert. Seit  

18. November sind auch die 
Karten für die drei Faschingssit-
zungen erhältlich. Heuer können 
die Karten online (siehe Face-
book und Instagram) oder im Ge-
meindeamt erworben werden.
Die Sitzungstermine für die  
folgende Faschingssaison:
21. Jänner, 27. Jänner und 
28. Jänner 2023 



den Maibaum auf und gestal-
teten am 1. Mai die Maifeier, 
die schon zur lieb gewordenen 
Tradition gehört. In den letzten 
Jahren ist es coronabedingt im-
mer schwieriger geworden den 
Verein zu führen. Viele junge 
Tänzerinnen und Tänzer haben 
den Verein verlassen und auch 
der Spielmann musste berufs-
bedingt aufhören. Den Neustart letztes Jahr mussten wir dann 
krankheitsbedingt verschieben. In vielen Gesprächen sind wir 
nun gemeinsam zum Schluss gekommen, die Geschicke des 
Vereines „Möllbrückner Buam“ in jüngere, motivierte Hände 
zu legen. Wir, die „alte Garde“, würden uns sehr freuen, wenn 
ein motiviertes Team die Geschicke unseres Vereines ins 60. Ju-
biläumsjahr führen würde. Gerne unterstützen wir euch, wenn 
gewünscht, mit Rat und Tat!

Bei allen Gönnern und Freunden der letzten Jahrzehnte möchten 
wir uns recht herzlich für die Unterstützung in all den Jahren 
bedanken!

Mit trachtigen Grüßen, 
Der Vereinsvorstand der Möllbrückner Buam
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■ �Möllbrückner Buam
Die Volkstanz- und Schuhplattergruppe Möllbrückner Buam 
hielt am Freitag, den 04.11.2022, im Gasthof Erzherzog Eu-
gen in Möllbrücke ihre Jahreshauptversammlung in kleinem 
Rahmen ab. Nach einem kurzen Bericht des Obmannes Harald 
Haßlacher folgte der Bericht des Kassiers Andreas Oberreßl und 
eine Schweigeminute für die Verstorbenen unseres Vereines. 
Die Grußworte des Vizebürgermeisters, Herrn Bernhard Has-
lacher, und des Landesobmannes des Bundes der Heimat- und 
Trachtenvereine, Herrn Karl Naschenweng, sowie die Neuwahl 
des Vorstandes beschlossen das offizielle Programm der Jahres-
hauptversammlung. 
Vereinsvorstand: 
- �Obmann Harald Haßlacher seit 2004,  

Obmann Stv. Walter Haßlacher
- �Kassier Andreas Oberreßl,  

Kassier Stv. Werner Niedermüller 
- �Schriftführerin Sabrina Winkler,  

Schriftführerin Stv. Sonja Cencic 
In gemütlicher Runde klang die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung aus.

Unsere Vereinsgeschichte: Im Jahre 1963 wurde getreu dem 
Motto der Vereinsfahne „Sitten und Bräuche der Alten wollen 
wir erhalten!“ unser Verein gegründet und in den Bund der Hei-
mat- und Trachtenvereine für Kärnten aufgenommen. 
Somit begingen wir 2013 bereits unser 50-jähriges Bestehen. 
Dieses Jubiläum feierten wir mit den Kärntner Vereinen und der 
Möllbrückner Bevölkerung am 15. Juni 2014 mit einem Schau-
tanzen und -platteln im Veranstaltungszentrum Möllbrücke.
In den nun schon fast sechs Jahrzehnten des Bestehens waren 
die Möllbrückner Buam immer um die Ausbildung von jungen 
Trachtlern bemüht, wobei die Brauchtumspflege getreu dem 
Spruch auf der Vereinsfahne immer eines unserer Hauptan-
liegen war. Durch 56 Jahre hindurch stellten wir am 30. April 

■ �Spielgemeinschaft Pusarnitz „Theater 4you“
„Normalerweise denken die Leute, wenn man Spaß hat, kann 
man nicht ernsthaft arbeiten. Das Gegenteil ist der Fall“, sagt 
Paul McGhee, ein amerikanischer Humorforscher. Das sieht man 
in jedem Verein und natürlich auch bei unserem - der Spielge-
meinschaft Pusarnitz. Spaß an der Arbeit war wohl einer von 
vielen Faktoren warum unser ehemaliger Obmann Sebastian 
Rainer sein Amt so lange durchgezogen hat. Nach 24 Jahren 
geht bei der Spielgemeinschaft Pusarnitz eine Ära zu Ende. 
Sebastian hat viele Jahre die Geschicke der Spielgemeinschaft 
in Pusarnitz geleitet und einen wesentlichen Beitrag zu des-
sen Entwicklung geleistet. Wir dürfen uns für seine jahrelange, 
aufbauende und verantwortungsvolle Arbeit herzlichst bedan-
ken. Danke, auch an Klaus Wegscheider der jahrzehntelang als 
Kassier für die Spielgemeinschaft tätig war und Petra Podesser, 
die ebenfalls lange Zeit als Schriftführerin fungierte. Im Zuge 

einer Jahreshauptversamm-
lung fand mit der Neuwahl 
des Vorstandes ein Genera-
tionenwechsel statt. Ein ak-
tives, junges Team mit viel 
Tatendrang darf nun unter 
Obmann Thomas Reinsper-
ger die erfolgreiche Arbeit 
fortführen. 

Lob gebührt den Gründungs-
mitgliedern der Spielgemein-
schaft Pusarnitz, welche im 
Jahre 1983 ihr Talent unter 
Beweis stellen durften. Nur 
durch ihr Engagement, Ta-
lent als auch ihre Motiva-
tion dürfen wir heute noch 
die „Bretter die für uns die 
Welt bedeuten“ betreten. Die 
Fußstapfen, in welche wir 
treten dürfen, sind groß. Wir 
werden unser Bestes geben, um die Arbeit so fortzuführen, dass 
die Bühne in Pusarnitz noch lange belebt wird. 2023 steht das 
40 Jahr Jubiläum an, wo wir die Möglichkeit haben ein großes 
Danke an alle auszusprechen. Denn nur durch das „GESTERN“ 
dürfen wir „MORGEN“ auf der Bühne strahlen.

Sebastian Rainer und Thomas 
Reinsperger



spieler konnten daher nicht nur den Titel erfolgreich verteidi-
gen, sondern gewannen auch die neue Rubrik „Spritzerwer-
tung“ mit großem Vorsprung! Ein großer Dank gilt neben allen 
Besuchern, der FF Pusarnitz, ohne die unser Wuzzlerturnier 
nicht möglich wäre.

Nikolausaktion: Besonders stolz macht es uns, dass wir auch 
heuer wieder die Nikolausaktion für Kinder in Pusarnitz orga-
nisieren durften. Am 02.12.2022 haben wir mithilfe des Mur-
meltier-Nikolaus und der Murmeltier Geschenksackerl vielen 
Kindern Freude bereiten können! 

Ganz besonders möchten wir uns bei allen Sponsoren und Un-
terstützern über das ganze Jahr bedanken! 
Wir haben bereits viele neue Ideen für das kommende Jahr, und 
freuen uns jetzt schon, gemeinsam mit euch eine schöne Zeit 
bei unseren Veranstaltungen verbringen zu dürfen! 
Die weißen Murmeltiere 

■ �Die weißen Murmeltiere
Liebe Lurnfelderinnen, liebe Lurnfelder,
Ein weiteres ereignisreiches Jahr geht für uns weiße Murmel-
tiere zu Ende. Heuer konnten wir durch das Kinder-Sportcamp, 
Fußballkleinfeldturnier, Wuzzlerturnier und die Nikolaus- 
aktion viele unserer Ideen umsetzen. 

Sportcamp: Vom 11.-13.07.2022 haben wir bereits zum zwei-
ten Mal ein Kinder-Sportcamp am Sportplatz in Pusarnitz 
durchgeführt. Heuer haben über 30 sportbegeisterte Kinder 
teilgenommen, mit denen wir bei strahlendem Sonnenschein 
drei sportliche und lustige Tage verbracht haben. Ein besonde-
rer Dank gilt unseren Unterstützern, ohne die unser Sportcamp 
nicht möglich gewesen wäre. 

Fußballkleinfeldturnier: Am 02.07.2022 fand bereits zum  
4. Mal unser traditionelles Fußballkleinfeldturnier statt. Heuer 
haben 10 verschiedene Mannschaften um den heißbegehrten 
Murmeltier-Pokal gespielt. Bei perfekten Wetterbedingungen 
und qualitativ hochwertigen Fußballmatches konnten sich die 
Vorjahressieger „Lendorfer Athleten“ gegen „Hasslacher Ki-
ckers“ in einem spannenden Finale durchsetzen. 

Wuzzlerturnier: Anfang September fand unser Wuzzlertur-
nier am Kirchplatz in Pusarnitz statt. Wir verbrachten gemein-
sam mit 12 sportbegeisterten Mannschaften einen ereignis-
reichen und spannenden Nachmittag. Das Turnier endete nach 
einem sehenswerten Finale zwischen „SV Pusarnitz Sektion 
Tennis 1“ und „SV Pusarnitz Sektion Tennis 2“. Die Tennis-
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Ein frohes Weihnach� fest und ein gutes, 
Ein frohes Weihnach� fest und ein gutes, erfolgreiches und gesundes neues Jahr 

erfolgreiches und gesundes neues Jahr 
wünschen Ihnen Mandatare und Gemeindebedienstete der Marktgemeinde Lurnfeld, sowie Ihr Bürgermeister Gerald Preimel. 

Der Weihnachtsbaum vor dem VAZ wurde heuer von Frau Isabelle Strauss, ADEG Strauss gespendet. Herzlichen Dank dafür.
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■ �Sängerrunde Lurnfeld
Singen – eine Herzensangelegenheit….in diesem Sinne treffen 
sich seit nunmehr sechs Jahren die begeisterten Sängerinnen und 
Sänger der Sängerrunde Lurnfeld einmal wöchentlich. Die Freu-
de am Singen verbindet die aktuell 26 Mitglieder und spiegelt 
sich im guten Zusammenhalt im Chor wider. Musikalisch sind 
wir gerne in allen Richtungen unterwegs, haben sowohl Kärnt-
nerlieder als auch andere Schätze der Chormusik, die einfach 
Lust zum Singen machen, im Repertoire. Chorleiter ist Oswald 
Puchreiter, der mit viel Engagement, Begeisterung und Humor 
die Proben und Auftritte leitet. Einige Aufführungen konnten in 
diesem Jahr durchgeführt werden, der Höhepunkt war jedoch 
unser erstes Chorkonzert im Mai. Mit anschließendem gemüt-
lichem Beisammensein mit Kaffee und Kuchen sorgten wir für 
einen vollen Kultursaal in Pusarnitz. Nur keine Scheu: Wer uns 
mit seiner Stimme unterstützen möchte, ist immer herzlich 
willkommen! Bei Interesse bitte einfach unsere Obfrau Ger-
hild Kleinfercher unter 0677/62499744 oder unseren Chorlei-
ter Oswald Puchreiter unter 0680/3043597 anrufen. 
In diesem Sinne wünscht die Sängerrunde Lurnfeld einen  
ruhigen und vor allem gesunden Jahresausklang!
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■ �Chorgemeinschaft St. Michael Pusarnitz
Die Chorgemeinschaft St. Michael Pusarnitz hatte in diesem Jahr 
einige Auftritte. Die Gestaltung der Erstkommunion in Pusarnitz 
am 26. Mai machte den Auftakt. Zusammen mit „Not Perfect“ 
wurde die Messe rhythmisch umrahmt. Am 3. Juli wurde gemein-
sam mit der Sängerrunde Lurnfeld die Festmesse zum Priester-
jubiläum von Prälat Kan. Mag. Horst-Michael Rauter und Herrn 
Kons. Rat Christian Moritz musikalisch begleitet. Zum Hütten-
singen in Mallnitz am 21. August war die Chorgemeinschaft auch 
eingeladen. Mit viel Spaß und vielen Kärntnerliedern ging es von 
einer Hütte zur anderen. Beim Sängerfest mit Kranzlsingen in Un-
teramlach am 3. September konnte sich der Chor ebenfalls gut prä-
sentieren. Danach wurde die Erntedankmesse am 18. September 
von der Chorgemeinschaft gestaltet. Und beim Pusarnitzer Kirch-
tag am 16. Oktober haben die Sängerinnen und Sänger gemein-
sam mit „Not Perfect“ die Kirche mit Gesang und Musik erfüllt. 
Jeden Donnerstag wird fleißig geprobt, damit auch die nächsten 
Auftritte ein Erfolg werden. Ein Termin kann schon vorgemerkt 
werden: Am 6. Mai 2023 findet in Pusarnitz ein Mariensingen 
statt. Die Chorgemeinschaft St. Michael Pusarnitz wünscht allen 
Lurnfelderinnen und Lurnfeldern eine besinnliche Adventzeit, 
frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr!
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■ Veranstaltungen im Winter 2022/2023 
Dezember 2022

11.12.2022 Julfeier des Turnvereines Möllbrücke, 15:00 Uhr,Turnhalle
18.12.2022 „Zauber der Weihnacht“ mit Markus Wolfahrt in der Pfarrkirche Möllbrücke, 

(16:30 und 19:30 Uhr)
24.12.2022 Weihnachtsparty am Eisplatz des SC Göriach ab 12:00 Uhr
31.12.2022 Silvester – Jahresausklang bei ADEG Strauss; ab 10:00 Uhr

31.12.2022 Silvesterparty am Eisplatz des SC Göriach mit Nachteislauf; ab 20:00 Uhr

Jänner 2023
06.01.2023 Ortsmeisterschaft der Eisschützen in Möllbrücke (Ersatztermin: 15.01.2023)
06.01.2023 Ortsmeisterschaft der Eisschützen in Göriach
07.01.2023 Ortsmeisterschaft der Eisschützen in Pusarnitz (Ersatztermin:14.01.2023)
13.01.2023 Heidelinde Weis liest aus ihrer Autobiographie „Das Beste kommt noch“; 

Bibliothek Lurnfeld, 19:30 Uhr
13.01.2023 Eisstock-Nachtturnier am Eisplatz in Göriach 
14.01.2023 Generalprobe – Faschingssitzung der Wilden Lurnis
21.01.2023 Faschingssitzung der Wilden Lurnis
22.01.2023 Gemeindemeisterschaft der Eisschützen in Möllbrücke (Ersatztermin: 29.01.2022)
27. und 
28.01.2023 Faschingssitzungen der Wilden Lurnis

27.01.2023 Faschings-Eisstock-Nachtturnier in Göriach

Feber 2023
04.02.2023 Faschingsball der Pensionisten im Kultursaal Pusarnitz
05.02.2023 Seniorennachmittag der Pfarre Möllbrücke im VAZ
06.02.2023 „Sicherer Umgang mit neuen Medien“ FamiliJa – Vortrag in der Bibliothek Lurnfeld
12.02.2023 Kinderfasching der „Wilden Lurnis“; Umzug vom Bahnhof Möllbrücke zum VAZ, 

anschließend Kinderfasching im VAZ Möllbrücke  
18.02.2023 Faschingsumzug in Möllbrücke
21.02.2023 Blutspendeaktion des Roten Kreuzes im VAZ Möllbrücke
24.02.2023 Vorwahltag zur Landtagswahl im VAZ Möllbrücke, 16:00 - 19:00 Uhr


